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Aufgabe 1 (6 Punkte)

A und B seien beschränkte und nichtleere Teilmengen der reellen Zahlen mit A ⊂ B. Zeigen Sie, dass inf(B) ≤
inf(A) ≤ sup(A) ≤ sup(B) gilt, und geben Sie zwei Beispiele für Mengen A und B an, bei denen in den

behaupteten Ungleichungen an genau einer Stelle die Gleichheit gilt.

Aufgabe 2 (7 Punkte)

Sei a ∈ R beliebig gewählt. Betrachten Sie die auf ganz R definierten Rundungsfunktionen

•
⌊
x
⌋

:= max
{
z ∈ Z

∣∣ z ≤ x
}

(Gauß-Klammer bzw. floor-Funktion) und

•
⌈
x
⌉

:= min
{
z ∈ Z

∣∣ z ≥ x
}

(ceil-Funktion).

Welche der folgenden Beziehungen sind richtig, welche sind falsch? Begründen Sie Ihre Antwort durch Beweis

oder ein Gegenbeispiel.

(a)
⌊
x
⌋
≤ x ≤

⌈
x
⌉

für alle x ∈ R.

(b)
⌈
x
⌉

=
⌊
x
⌋

+ 1 für alle x ∈ R \ Z

(c) x <
⌊
a
⌋

+ 1 für alle x ∈ R mit x ≤ a.

(d) x ≤
⌊
a
⌋

für alle x ∈ R mit x < a.

(e) Aus x ≥
⌈
a
⌉

folgt x ≥ a für alle x ∈ R.

(f)
⌊
|x|
⌋

=
∣∣∣⌊x⌋∣∣∣ für alle x ∈ R.

(g)
⌊
x
⌋

= −
⌈
− x
⌉

für alle x ∈ R.

Aufgabe 3 (8 Punkte)

(a) Skizzieren Sie die Menge M := {z ∈ C
∣∣ Im((1− i)z) = 0} in der komplexen Zahlenebene.

(b) Stellen Sie die komplexen Zahlen v = 5+5i
1+2i −

5−5i
1−2i und w = 8−2i

4−i in der Form a + bi dar.

(c) Bestimmen Sie alle komplexen Zahlen z ∈ C, für die die Gleichung
1

2
z6 = −3z5 − 13∣∣√3 + i

∣∣z4 erfüllt ist

und stellen Sie diese in der Form z = a+bi dar. Hat die Lösungsmenge ein Infimum, Supremum, Minimum

oder Maximum? Begründen Sie Ihre Antwort.

(Aufgaben 4 und 5 auf Seite 2)
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Aufgabe 4 (6 Punkte)

Untersuchen Sie die Folgen (an)n∈N mit den angegebenen Gliedern auf Konvergenz bzw. Divergenz und bestim-

men Sie im Fall der Konvergenz den Grenzwert:

(a) an := 3n5−3n3+1
4n5+4n2+n für n ≥ 1

(b) an := n + 1− (n−1)2
n+1 für n ≥ 0

(c) an :=
√
n + 6

√
n−

√
n + 4

√
n für n ≥ 1

(d) an :=
√

3n2 − 1−
√

4n2 − 1
n für n ≥ 1

Aufgabe 5 (4 Punkte)

Seien (an)n∈N und (bn)n∈N zwei Folgen mit positiven Gliedern. Ferner gelte lim
n→∞

an = lim
n→∞

bn = 0. Beweisen

Sie, dass unter den genannten Voraussetzungen gilt:

lim
n→∞

a2n + b2n
an + bn

= 0
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